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„Die Öffentlichen Bibliotheken in NRW bieten einen realen und digitalen Raum, um sich zu  
treffen, und werden so zu einem Ort der Ideen. Sie sind Akteure der kulturellen Entwicklung, fördern 
die kulturelle Identität in der Kommune und ermöglichen kulturelle Erfahrungen. 

 

Es gehört zu ihren Aufgaben, die Schlüsselqualifikation ‚Lesen‘ in Zusammenarbeit mit anderen Insti-
tutionen zu fördern und Freude am Lesen zu vermitteln. Als Bildungseinrichtung fördern sie das le-
benslange, selbstbestimmte Lernen.“ 

Leitbild für Öffentliche Bibliotheken in NRW, Quelle: Fachstelle  für Öffentliche Bibliotheken NRW 2017 
 
 

1. 2017 kompakt  
 
Das Jahr 2017 war für die Stadtbücherei Bornheim insgesamt erfolgreich. Sie war nicht nur Ort 
kultureller Bildung, sondern leistete auch soziale und gesellschaftspolitisch wichtige Arbeit im ge-
samten Stadtgebiet.  
 
Lesebegeisterung und Lesekompetenz vermittelte die Stadtbücherei über alle Generationen hin-
weg mit zahlreichen Veranstaltungen: An Autorenlesungen von Bernd Stelter, Judith Merchant 
oder Sophie Bonnet, einem „Hans-Dieter-Hüsch-Abend“ oder Veranstaltungen zum 100. Ge-
burtstag des Bornheimer Ehrenbürgers Heinrich Böll, tiptoi®-Schulungen für  
Eltern oder 9 Literaturveranstaltungen für Kinder im Rahmen des Rheinischen Lesefestes 
„Käpt’n Book“ nahmen teilweise weit mehr als 100 Personen teil. 
 
Sie arbeitete 2017 mit etwa 30 Kooperationspartnern zusammen. Die Ausleihzahlen elektroni-
scher Medien (Onleihe) konnte um 36,8 % gesteigert werden. Und es gibt ein neues mehrspra-
chiges Angebot für Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
Kurz: Die Stadtbücherei Bornheim ist eine zukunftsorientierte und lebendige Einrichtung, die für 
alle Altersgruppen vom Baby bis zu betagten Senior(inn)en Angebote bereit stellt sowie Begeg-
nung und Bildung ermöglicht.  
 

  
Auf der Basis des Büchereikonzeptes und dem Vorjahresbericht waren folgende Ziele in 2017 
vorgesehen:  

 

• „Zielgruppe Seniorinnen und Senioren“ (Punkt 4.2 des Büchereikonzeptes) / „Frühkind-
liche Sprach- und Leseförderung“ (4.1.1)  
Es konnten drei Vorlesepaten gewonnen werden, die die Veranstaltungsarbeit der Stadtbüche-
rei in den Kindertagestätten oder Grundschulen nun regelmäßig unterstützen. Ein Konzept zu 
Gewinnung, Schulung und Einsatz von Lesepat(inn)en ist in Arbeit. 
Das Medienangebot wurde im Hinblick auf die Bedürfnisse der Zielgruppe der Seniorinnen und 

 2017 2016 + / - 
Medienbestand 25.932 28.120  -7,8% 
Anzahl Neuanschaffungen 2.104 1.958 +7,5% 
Makulierte Medien 4.395 1.592 +176 % 
Medienbestand  
Rhein-Sieg-Onleihe gesamt 

 
24.840 

 
22.030 

 
+12,8% 

Ausgaben für Medien je Einwohner 0,29 €  
(inkl. Onleihe 0,05 €) 

0,31 €  
(inkl. Onleihe 0,05 €) 

-6,54% 

Aktive Benutzerausweise 1.444 1.391 +3,8% 
Ausleihen (ohne Onleihe) 82.410 89.099 -7,5% 
Ausleihen Onleihe 7.529 5.502 +36,8% 
Veranstaltungen  138 130 +6,2% 
Teilnehmende an Veranstaltungen 3.396 3.566 -4,8% 
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Senioren überprüft und wird bei der Medienbeschaffung künftig berücksichtigt (z.B. Anschaf-
fung von Kurzgeschichten ggf. Büchern in Großdruck). 

 

• „Menschen mit Migrationshintergrund“ (Punkt 4.3 des Büchereikonzeptes) 
Das im Jahr 2016 begonnene Förderprojekt „Menschen mit Migrationshintergrund“ wurde in 
2017 abgeschlossen. Im Rahmen des Förderprojekts konnten 973 neue zweisprachige Medien 
in Arabisch, Englisch, Polnisch, Russisch und Türkisch angeschafft werden. Dieses neue An-
gebot wurde im Rahmen verschiedener Veranstaltungen und in persönlichen Gesprächen mit 
Migrant(inn)en und Multiplikatoren sowohl in der Stadtbücherei als auch vor Ort (z.B. Integrati-
onskursen, Kindertageseinrichtungen, Stadtteilbüro) beworben.. 
 

•  „Medienkompetenz für alle“ (Punkt 4.5 des Büchereikonzeptes) 
Der Ausbau des OPAC-Portal „Open für BIBLIOTHECAplus“, um Benutzer/innen die Möglich-
keit zu geben, Titel zu rezensieren und Buchempfehlungen zu geben, erwies sich als zu perso-
nalintensiv und musste zurückgestellt werden. In Prüfung ist im Rahmen der Verbesserung des 
E-Government der Stadtverwaltung die Möglichkeit, künftig Nutzungs- und Mahngebühren bar-
geldlos zu bezahlen.  

 

 
 
2. Detaillierter Bericht über die Entwicklung und die Arbeit der  

Stadtbücherei 
 

2.1. Medienbestand 
 

 2017 2016 + / - 
Sachliteratur 3.357 4.770 -29,6 % 
Zeitschriften 713 791 -9,9 % 
Belletristik 6.638 7.154 -7,2 % 
Kinder- und Jugendliteratur 9.770 10.205 -6,1 % 
Audio- und audiovisuelle Medien 5.351 5.173 +3,4 % 
Medienbestand insgesamt 25.829 28.120 -8,1% 
Medienbestand Rhein-Sieg-
Onleihe gesamt 24.840 22.030  +12,8 % 
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"Klasse statt Masse" und die optimierte Präsentation der Medien ist für den Medienumsatz 
und die Attraktivität einer Bücherei wichtig. Auf der recht engen Fläche der Stadtbücherei ist 
es deshalb wichtig, einen möglichst aktuellen und nachfrageorientierten Medienbestand vor-
zuhalten. Die Büchereinutzenden sind zunehmend nur an der neuesten Literatur interessiert. 
Medien, die führend auf der Spiegel-Bestsellerliste waren, werden spätestens nach zwei 
Jahren zum „Ladenhüter“. Bei den DVDs oder Hörbüchern ist dies bereits nach einem Jahr 
der Fall. 
 

Veraltete, nicht mehr gefragte oder verschlissene Medien werden regelmäßig ausgesondert 
(makuliert). Besonders im Bereich der Sachliteratur und der Audio- und audiovisuellen Medi-
en sind Inhalte schnell überholt, so dass die Medien für die Informationsvermittlung nicht 
mehr geeignet sind und in kurzen Intervallen erneuert werden müssen. Der Sachbuchbe-
stand wurde deshalb 2017 erneut komplett neu evaluiert und veraltete Medien makuliert.  
 

Neuerwerbungen für den Bestand erfolgten durch Kauf und vereinzelt durch Schenkung. 
Dankenswerterweise unterstützt der Förderverein „Bücherwurm e.V.“ die schrittweise Erneu-
erung des Medienbestandes der Sachliteratur. Im Bereich Belletristik erfolgt fortlaufend eine 
Bestandserneuerung mit Neuerscheinungen auf Basis diverser Bestsellerlisten, Literatur-
empfehlungen und Leservorschlägen.  
 

Mit den Bücherformaten „Ting - sprechendes Buch“ und „tiptoi®“ wurde die Attraktivität im 
Kinderbuchbereich erweitert. Das Angebot bietet nicht nur großes Hör-Vergnügen für die 
Kleinen. Auch das Sprachenlernen wird leichter: durch das Hören der Wörter mit Hilfe des 
Ting- bzw. tiptoi®-Stifts lernen die Kinder sofort, diese richtig auszusprechen. Dies unterstützt 
auch die Eltern, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, bei der Sprachförderung ihres Kindes 
und der Verfestigung ihrer eigenen Sprachkenntnisse. 
 

Für Menschen mit Migrationshintergrund wurden fast 1000 zweisprachige Bücher bzw. Lern-
bücher für „Deutsch als Fremdsprache“ beschafft. Das Projekt wurde durch das Land Nord-
rhein-Westfalen gefördert. 
 

Der Medienbestand in der Onleihe wird im Rahmen des Bibliotheksverbundes Rhein-Sieg 
kontinuierlich ausgebaut. 

 
 

2.2 Benutzer/innen 
 
Im Jahr 2017 wurden 1.444 Benutzerausweise zur Ausleihe vorgelegt (2016: 1.391). Damit 
hat sich die Zahl der aktiven Benutzerausweise im Vergleich zum Vorjahr erneut leicht ge-
steigert. 
 

Auch die Zahl der Nutzer/innen der Rhein-Sieg-Onleihe ist von 169 im Jahr 2016 auf 206 im 
Jahr 2017 weiter gestiegen. Sie wird weiterhin intensiv beworben und durch den immer um-
fassender werdenden Bestand attraktiver. 
 

Neue Leserinnen und Leser kamen aus folgenden Ortschaften:  
 

Ortschaft 2017 2016 
Bornheim 86 61 
Brenig 19 20 
Dersdorf 6 11 
Hemmerich 6 14 
Hersel 17 12 
Kardorf 28 22 
Merten 41 28 
Roisdorf 44 38 
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Ortschaft 2017 2016 
Rösberg 5 12 
Sechtem 20 32 
Uedorf 5 8 
Walberberg 9 2 
Waldorf 26 26 
Widdig 5 6 
Neuanmeldungen Stadtgebiet Bornheim gesamt 318 292 
Neuanmeldungen, die Ihren Wohnort bzw. Sitz nicht 
in Bornheim haben (z.B. Köln, Brühl, Bonn, Alfter) 52 72 

Neuanmeldungen Gesamt 370 364 
 

Ausleihstärkster Vormittag in der Woche war erneut mit 2.136 Besucher/innen der Samstag-
vormittag; meist nutzen Familien und oftmals Neukunden diesen Tag. Freie Parkplätze direkt 
vor dem Gebäude und die Verbindung der Medienausleihe mit einem Einkauf in der Stadt 
machen den Besuch der Stadtbücherei am Samstagvormittag weiterhin attraktiv. 

 
 

2.3 Ausleihen 
 
Ausleihen 2017 2016 
Sachliteratur 3.853 3.895 
Zeitschriften 2.616 2.991 
Belletristik 15.224 15.483 
Kinder- und Jugendliteratur 33.230 34.991 
Audio- und audiovisuelle Medien 27.487 31.739 
Onleihe 7.529 5.502 
Ausleihen insgesamt 89.939 94.601 

 
Besonders erfreulich war 2017, dass die Ausleihzahlen in der Onleihe noch einmal deutlich 
anstiegen obwohl der E-Book-Markt insgesamt stagniert. 
Vor allem im Bereich der Audio- und audiovisuellen Medien musste ein Rückgang der Auslei-
hen verzeichnet werden. Möglicherweise greifen Menschen vermehrt auf die digitalen 
Streaming-Angebote vieler Anbieter zurück. Einige Großstadtbibliotheken testen bereits eige-
ne Filmstreaming-Angebote um dem negativen Ausleihtrend entgegenzuwirken. Der Rück-
gang bei den Zeitschriftenausleihen lässt sich möglicherweise durch die verstärkte Nutzung 
des E-Paper-Angebots der Onleihe erklären.  
 
 

2.4 Veranstaltungen 
 
Das Veranstaltungsprogramm dient als wichtige Säule der Bildungsarbeit dazu, die Hemm-
schwelle für einen Erstbesuch in der Stadtbücherei zu senken. Es ist ein wichtiges Element 
der Leseförderung bzw. Medienkompetenzförderung und sorgt gleichzeitig für eine positive 
Wahrnehmung der Stadtbücherei als kulturellem Treffpunkt und Medienkompetenzzentrum. 
Zu beobachten ist, dass zunehmend Menschen die Infrastruktur und das Veranstaltungsan-
gebot der Bücherei dazu nutzen, vor Ort zu lesen und den Hotspot zu nutzen – ohne Medien 
auszuleihen und mit nach Hause zu nehmen. 
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Hervorzuheben sind 2017 die folgenden Veranstaltungen:  
 
08.01.2018 
"Zartes, Zoff und Zipperlein“ 
Lesung für Seniorinnen und Senioren in Kooperation mit der VHS Bornheim/Alfter 
Zu Gast: Fr. Lasevoli 
Teilnehmende: 10 Personen 
 
03.02.2017 
„Hanns-Dieter-Hüsch-Abend“  
Zu Gast: die Kabarettgruppe „Die Wortlauten“ 
Teilnehmende: 80 Personen 

 
08.03.2017 
„Literaturfrühstück zum Internationalen Tag der Frauen“ 
in Kooperation mit dem Stadtteilbüro 
Teilnehmende: 15 Personen 
 
15.03.2017 
„Autor! Mahner! Kölsche Jung…“ – Heinrich Böll 
in Kooperation mit der VHS Bornheim/Alfter 
Ein Vortrag mit Dr. Christa Degemann 
Teilnehmende: 45 Personen 
 
03.04.2017 
„Der Killer kommt auf leisen Klompen“ 
Zu Gast: Autor und Moderator Bernd Stelter 
Teilnehmende: 45 Personen 
 
27.04.2017 
„Strafe muss sein“ 
in Kooperation mit der VHS Bornheim/Alfter 
Ein Philosophischer Vortrag mit Dr. Hans-Joachim Pieper 
Teilnehmende: 25 Personen 
 
28.04.2017 
„9. Pyjama-Lese-Party“ 
in Kooperation mit Stadtteilbüro für Jungen und Mädchen im Grundschulalter 
Teilnehmende: 50 Kinder 
 
29.05.2017 
„Provenzalisches Feuer“ 
Zu Gast: Autorin Sophie Bonnet 
Teilnehmende: 15 Personen  
 
02.10.-12.10.2017 
Rheinisches Lesefest „Käpt’n Book“ 
9 Lesungen der Stadtbücherei in Kooperation mit Kindertageseinrichtungen und Schulen im 
Rahmen des Rheinischen Lesefests „Käpt’n Book“ 
Teilnehmende: 945 Personen 
 
13.10.2017 
„10. Pyjama-Vorlese-Party“ 
in Kooperation mit Stadtteilbüro für Jungen und Mädchen im Grundschulalter 
Zu Gast: Herr Kai-Ingo Weule vom Haus der Alfterer Geschichte alias „Märchenprinz“  
Teilnehmende: 50 Kinder 
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04.11.2017 
„Rapunzelgrab“ 
in Kooperation mit der KÖB Sechtem 
Zu Gast: Autorin Judith Merchant 
Teilnehmende: 80 Personen 
 
01.12.2017 
„Kerzen, Killer, Krippenspiel“ - eine Weihnachtslesung 
Zu Gast: Autorinnen Judith Merchant und Sabine Trinkaus 
Teilnehmende: 43 Personen 
 
20.12.2017 
„Heinrich Bölls 100. Geburtstag - ein irischer Abend“  
in Kooperation mit dem Bornheimer Kulturforum e.V., dem Stadtarchiv Bornheim und der 
VHS Bornheim/Alfter  
Zu Gast: Dr. Bruno Arich-Gerz und die Daisy Bates 
Teilnehmende: 117 Personen 
 
Mit weiteren 114 kleineren Veranstaltungen, die teilweise für geschlossene Gruppen angebo-
ten wurden (wie Vorlesen für Kindergartengruppen, Klassenführungen, Literaturkreis) - wur-
den 1.651 Personen erreicht. Viele Kindertageseinrichtungen und Grundschulen nutzen die 
Möglichkeit, die Stadtbücherei zu besuchen und so die Einrichtung vor Ort kennenzulernen. 
Bilderbuchkinos, Bücherei-Rallyes und die Ausleihe von Medien machen spielerisch mit dem 
Angebot vertraut. Sie animieren zum Lesen und viele Kinder kommen zu einem späteren 
Zeitpunkt mit Ihren Eltern wieder. Zusätzlich ist die Stadtbücherei mit entsprechenden Veran-
staltungen zur Leseförderung auch in den entsprechenden Einrichtungen aktiv (aufsuchende 
Bibliotheksarbeit). 
 
 

2.5 Kooperationen 
 
In 2017 arbeitete die Stadtbücherei insbesondere mit der Johann-Wallraf-Schule Bornheim, 
der Markus-Schule in Rösberg, der Thomas-von-Quentel-Schule Walberberg, der Nikolaus-
Schule Waldorf und dem Alexander-von-Humboldt-Gymnasium zusammen. Auch mit den 
Kindertageseinrichtungen kooperierte sie, hier insbesondere mit dem Familienzentrum 
„Haus Regenbogen“ in Roisdorf, dem AWO-Kindergarten "Sonnenstrahl" in Bornheim, den 
städtischen Kindergärten „Windrad“  und "Rilkestraße" in Bornheim, der katholischen Kinder-
tagesstätte „St. Servatius“ in Bornheim, dem städtischen Kindergarten „Klapperschuh“ und 
der katholischen Kindertagesstätte „St. Wendelinus“ in Sechtem und der Kita „Blumenwiese“ 
in Roisdorf.  
 
Durch das Angebot von Lesecafés wurde die Kooperation mit dem Seniorenheim „Sankt Jo-
sef“ fortgeführt. Auch der Generationentreff mit dem Seniorenheim "Maria Hilf", dem städti-
schen Montessori-Kindergarten „Lummerland“ und dem städtischen Familienzentrum „Haus 
Regenbogen“ erfreute sich weiterhin großer Beliebtheit. Die enge Zusammenarbeit mit dem 
Stadtteilbüro Bornheim ermöglicht der Stadtbücherei nicht nur zwei Mal im Jahr eine „Pyja-
ma-Lese-Party“ durchzuführen, sondern auch den Kontakt zu Menschen mit Migrationshin-
tergrund. An jedem ersten Freitag im Monat wird zusammen mit den Kindern gemeinsam ge-
lesen. 
 
Mit Katholischen Öffentlichen Büchereien (KÖB) finden immer wieder gemeinsame Veran-
staltungen und Erfahrungsaustausche  statt. Auch das Jugendamt kooperiert mit der Stadt-
bücherei und unterstützt die Kontakte zu Jugendlichen in Bornheim, insbesondere dem Ju-
gendparlament. Die Stadtbücherei wirkt in verschiedenen Veranstaltungsreihen wie „Erin-
nern für Heute und Morgen“ oder „Jugend trifft auf Politik" mit.  
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Die VHS Bornheim/Alfter bietet in Kooperation mit der Stadtbücherei Literaturgesprächskrei-
se, Vorträge und Lesungen an. In der gemeinsamen Veranstaltung „Blick hinter die Kulissen“ 
hat die Stadtbücherei die Möglichkeit, sich und ihr Angebot vorzustellen. Auch Integrations-
kurse der VHS besuchen immer wieder die Stadtbücherei und lernen das Angebot kennen.  
 
 
 

2.6 Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Öffentlichkeitsarbeit der Stadtbücherei fand auch 2017 in drei Bereichen statt: Digitale 
Medien (Homepage, Veranstaltungskalender), regionale Printmedien und Werbemittel wie 
Flyer und Plakate. Zudem wurden Veranstaltungshinweise der Stadtbücherei auch im Veran-
staltungskalender der Stadt Bornheim und über das openeventnetwork in den Veranstal-
tungskalendern der lokalen Presse veröffentlicht.  
 
Der 2016 optisch überarbeitete und inhaltlich ausgeweitete WebOPAC, mit dem Besu-
cher/innen im Medienangebot der Stadtbücherei 24/7 stöbern und ihr Benutzerkonto pflegen 
können, stieß auf große Resonanz. Gelobt wurde u.a. die sehr anschauliche Darstellung von 
Neuerwerbungen und Informationen zu jedem einzelnen Medium. 
 
Für größere Veranstaltungen hat die Stadtbücherei nach einheitlichem Erscheinungsbild 
Plakate und Handzettel gestaltet, an Besucher/innen ausgegeben bzw. im örtlichen Einzel-
handel und bei Kooperationspartner(inne)n ausgelegt bzw. aufgehängt.. 
 
Außerdem hat die Stadtbücherei mit zahlreichen Pressemitteilungen ihre Veranstaltungen 
beworben und über Aktuelles berichtet. Ein Auszug der Berichterstattung durch die örtliche 
Presse ist als Anlage 2 beigefügt. 
 
 

2.7 Förderverein „Bücherwurm“ e.V. 
 
Der Förderverein führte auch 2017 jeden ersten Freitagnachmittag im Monat das Bilderbuch-
kino für Kinder ab vier Jahren durch. Jeden dritten Freitagnachmittag im Monat treffen sich in 
der Bücherei Jugendliche (ab 10 Jahren) zur "LitCom“. Unter der Leitung der Jugendbuchau-
torin Katrin Lankers werden Bücher gelesen, besprochen und bewertet. 
 
Bereichernd waren zusätzlich die folgenden Veranstaltungen des Fördervereins in den 
Räumen der Stadtbücherei, an deren Organisation die Stadtbücherei mitwirkte: 
 
06.01.2017 
"4. Bornheimer Rauhnacht“ 
Zu Gast: Schauspieler Gerhard Fehn 
Teilnehmende: 70 Personen 
 
31.03.2017 
"8. Bornheimer Kriminacht“ 
Zu Gast: Autor Andreas J. Schulte 
Teilnehmende: 20 Personen 
 
29.09.2017 
"Ist Heinrich Böll noch aktuell?“ 
Zu Gast: Autorin Iris Schürmann-Mock mit musikalischer Begleitung 
Teilnehmende: 50 Personen 
 
Durch die finanzielle Unterstützung des Fördervereins wird ein WLAN-Hotspot der Deut-
schen Telekom AG allen Interessierten zur Verfügung gestellt. Über den Hotspot in der 
Stadtbücherei kann drei Stunden lang kostenlos auf das Internet zugegriffen werden.  
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Krimifans konnten sich über 100 neue Bücher freuen, die der Förderverein für die Stadtbü-
cherei anschaffte.  

 
 

2.8  Ehrenamt/freiwillige Unterstützung 
 
Auch 2017 wurde die Stadtbücherei nicht nur durch den Förderverein, sondern auch durch 
ehrenamtliche Kräfte unterstützt. Wichtiger Punkt ist dabei die Mitwirkung bei den kurzfristi-
gen Auf- und Abbauarbeiten für Veranstaltungen und deren fotografischer Dokumentation. 
Die Betreuung der Pyjama-Lese-Partys wird ebenfalls durch ehrenamtliche Kräfte unter-
stützt. 
 
Freiwilliges Engagement ist auch in Form der Mitwirkung bei der Bestands- und Regalpflege 
zu verzeichnen. Insgesamt wird die Stadtbücherei sporadisch durch einen Pool von bis zu 
sechs freiwilligen Helferinnen und Helfern unterstützt. 
 
Auch ortsansässige Firmen und Einrichtungen unterstützten im Einzelfall die Stadtbücherei. 
Zu nennen sind hier u.a. Raumausstatter Parthier, Bücherstube Morell, Bäckerei Landsberg, 
Metzgerei Breuer, Edgar Fischer-Regalsysteme sowie die Blumenwerkstatt Sieghart. 
 
Ohne ehrenamtliche Unterstützung könnten viele Maßnahmen gar nicht oder nicht im ange-
strebten Umfang und geplanten zeitlichen Rahmen umgesetzt werden. Allen Unterstützerin-
nen und Unterstützern gilt unser besonderer Dank.  
 

 
2.9 Organisatorisches/Personal 

 
Zum 2017 waren durchgängig alle Stellen (insgesamt 6 Mitarbeitende auf drei Vollzeitstellen) 
mit dem gleichen Personal besetzt.  
 
Zum 01.03.2017 änderten sich die Öffnungszeiten der Stadtbücherei geringfügig: Da die 
Zahl der Nutzenden donnerstagsabends sehr gering war, schließt die Stadtbücherei seitdem 
um 18.00 Uhr (vorher 18.30 Uhr). Durch diese Änderung der Arbeitszeiten der Mitarbeiten-
den  können außerdem Mehrstunden von Mitarbeitenden kompensiert werden.  
 
 

2.10  Finanzen 
 
Der Jahresabschluss 2017 ist als Anlage 1 beigefügt.  
 
2017 stiegen die Einnahmen aus Benutzungs- und Mahngebühren um 9,8 % deutlich an. Zu-
dem konnten aus Eintrittsgeldern bei Veranstaltungen und dem Bücherflohmarkt 2.471 € erzielt 
werden. Allerdings standen dem auch höhere Honorare gegenüber, was sich bei einer Steige-
rung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen auf 3.478,39 € zeigt. Der Etat für die 
Bereitstellung der Medien inkl. Onleihe betrug 16.800 €. Trotz tarifbedingt gestiegener Perso-
nalkosten veränderte sich das Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit nur um 0,9%.  
 
Im investiven Bereich des Jahresabschlusses wurden Förderprojekte der Vorjahre verbucht.  
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3. Ziele und Maßnahmen 2018 
 
Folgende besondere Aufgaben bzw. Maßnahmen zur Umsetzung des Büchereikonzeptes sind 
2018 vorgesehen: 
 
• Zielgruppe Senioren (Punkt 4.2 des Büchereikonzeptes) 

Angestrebt wird die weitere Gewinnung, Schulung und Vermittlung von Lesepatinnen 
und -paten für Kindertageseinrichtungen, Schulen, offene Ganztagsschulen und Seniorenhei-
me. Zusätzlich soll das Medienangebot im Hinblick auf die Bedürfnisse der Zielgruppe neu 
strukturiert, angepasst und erworben werden. 
 

• Zielgruppe Kinder- und Jugendliche  
Die Stadtbücherei möchte 2018 versuchen, Kindern und Jugendlichen ab ca. 10 Jahren (nach 
der Grundschule) stärker für ihr Angebot zu begeistern, z.B. durch Veranstaltungen in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugendamt oder dem Stadtjugendring. 
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Anlage 1 
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Anlage 2 
Pressespiegel 
 
General-Anzeiger, 10.1.2017 
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General-Anzeiger, 6.2.2017 
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Bonner Rundschau, 17.3.2017 
 

 
 
 
Bonner Rundschau 21.3.2017 
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General-Anzeiger, 5.4.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
General-Anzeiger, 15.7.2017 
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General-Anzeiger 23.6.2017 
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General-Anzeiger, 4.11.2017 
 
 

 
 


